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Bekenntnisse - Confessiones

Zusammenfassung

In den Bekenntnissen blickt Augustinus (354-430) auf sein Leben von

den Anfängen bis zu seiner Bekehrung zur christlich-asketischen

Lebensweise im Jahr 386 zurück. Hier begegnet er uns nicht als der

große Kirchenlehrer, sondern als ein Mensch, der sein eigenes Denken

und Fragen reflektiert, der seinen Weg zwischen Philosophie, äußeren

Verstrickungen und tiefer Religiosität sucht. Augustinus’ Leben verlief

keineswegs geradlinig, bis er erkannte, daß sein Weg ein anderer sein

sollte. In seiner Autobiographie erzählt Augustinus eindringlich, wie er

seinen Weg zu Gott und neu zu sich selbst gefunden hat.

Zeit seines Lebens befand sich Augustinus auf der Suche nach der

fundamentalen Wahrheit. Geboren in Nordafrika, wandte er sich, als

Sohn eines Heiden und einer Christin, zuerst dem Manichäismus und

später der neuplatonischen Philosophie zu. Schließlich bekannte sich

Augustinus unter dem Einfluß des Ambrosius von Mailand zum

katholischen Christentum.

Die Verbindung autobiographischer, philosophischer, religiöser

Elemente in einer schonungslosen psychologischen Analyse machen

die Bekenntnisse zu einem stets aktuellen Werk, das seine Leser zu

allen Zeiten angezogen und auch Schriftsteller, von Petrarca bis heute,

immer wieder beeindruckt hat.
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